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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.



Die Leistungsmotivationstheorie

Hoffnungen und 
Befürchtungen sind die 
Kraftquelle des Handelns 
(Atkinson & Litvin, 1960).



Hoffnungen veranlassen zum 
Anstreben positiver Konsequenzen.



Befürchtungen dienen der Vermeidung 
negativer Konsequenzen.



Vorstellungen über die Zukunft sind ebenso
ein wichtiger Handlungsantrieb.



 Welche Hoffnungen, Befürchtungen und 
Zukunftsvorstellungen haben die jungen Menschen in 
Deutschland?

 Gibt es Unterschiede zwischen Frauen und Männern?

 Gibt es Unterschiede zwischen Personen mit hoher 
und geringer Bildung?

Forschungsfragen



 Online-Studie

 http://ww3.unipark.de/uc/eu2038/de/

 ca. 15 bis 20 Minuten 

 Junge Menschen im Alter von 16 bis 25 Jahren

 Werbung über Vereine, Jugendorganisationen, 
Universitätsdozenten und Facebook

Fragebogen-Studie

http://ww3.unipark.de/uc/eu2038/de/


 380 deutsche Teilnehmer

 59% weiblich

 20.34 Jahre alt (SD = 2.73)

 66% aus Bayern

 27% aus Baden-Württemberg

 41% mit Hauptschulschluss oder Mittlerer Reife

 51% mit Abitur oder Fachabitur

 9% mit Studienabschluss

Teilnehmer



Besitz
( = . 84)

Gesundheit & 
Glück ( = . 73)

Soziales Umfeld
( = . 75)

Familie & Sicher-
heit ( = . 64)

Karriere machen Gesund sein Dort zu leben, wo 
ich möchte

Arbeit und Familie 
verbinden

Schönes Haus 
haben

Glückliche 
Beziehung führen

In gesunder 
Umwelt leben

Kinder haben

Schönes Auto 
haben

Andere Länder
bereisen

Umweltfreund-
licher leben

Im Heimatland 
bleiben

Viel Geld haben Glücklich sein Gute soziale 
Beziehungen

Mich im Land 
sicher fühlen

Hoffnungen



Gesund sein 52%

Glücklich sein 51%

Glückliche Beziehung führen 44%

Gute soziale Beziehungen haben 30%

Mich in meinem Land sicher fühlen 29%

Fünf größte Hoffnungen
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Stärke der Hoffnungen



Krieg & 
Nationalismus 
( = .89)

Staatliche 
Einschränkungen 
( = .83)

Gewalt &
Krankheit  
( = .83)

Soziale 
Ungleichheit 
( = .80)

Anstieg rechtsextremer 
Parteien

Zunehmende staatliche 
Überwachung

Krieg in Europa Arbeitslosigkeit

Vorurteile, Diskriminierung und 
Rassismus

Staatliche Unterdrückung Terror Wachsende Kluft zwischen 
Arm und Reich

Krieg außerhalb Europas Kürzung von 
Sozialleistungen

Zunahme von Krankheiten Ungerechtigkeit

Nationalismus in Europa Korruption Unerwartete Seuchen Armut

Beschränkungen an 
europäischen Grenzen

Diktaturen Gewalt und Verbrechen

Militarisierung an europäischen 
Grenzen

Sexuelle Gewalt

Klimawandel

Weniger Zusammenhalt in 
Europa

religiöse und ethische Konflikte

Befürchtungen



Terror 35%

Krieg in Europa 27%

Anstieg von rechtsextremen 
Parteien

25%

Vorurteile, Diskriminierung und 
Rassismus

24%

Klimawandel 20%

Fünf größte Befürchtungen
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Grundrechte
( = .88)

Minderheiten-
rechte ( = .87)

Wirtschafts-
politik ( = .83)

Altern
( = .79)

Technologien 
( = . 85)

Migration
( = .77)

Bildung Frauenrechte Wirtschaft Familienpolitik Digitalisierung Flüchtlinge

Umwelt Kinderrechte Globalisierung Rentenpolitik Technologien Einwanderung

Menschenrechte Sozialleistungen Energieversorgung Überalterung Kommunikation & 
Medien

Freiheit Inklusion Rohstoffe und 
Bodenschätze

Datensicherheit

Gesundheits-
versorgung

Rechte sexueller 
Minderheiten

Arbeitslosigkeit

Sicherheit Ernährung

Zukunftsthemen

Welche Schwerpunkte würden Sie als Vorsitzender der EU setzen?



Menschenrechte 38%

Bildung 34%

Freiheit 29%

Sicherheit 28%

Umwelt 25%

Fünf wichtigste Zukunftsthemen
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Stärke der Zukunftsthemen



Männlichen Teilnehmern wichtiger Gleich wichtig Weiblichen Teilnehmern wichtiger

Besitz

Glück & Gesundheit

Soziales Umfeld

Familie & Sicherheit

Krieg & Nationalismus

Staatliche Einschränkungen

Gewalt & Krankheit

Soziale Ungleichheit

Grundrechte

Minderheitenrechte

Wirtschaftspolitik

Altern

Technologien

Migration

Alterskontrollierte 
Geschlechtsunterschiede



Niedriggebildeten wichtiger Gleich wichtig Hochgebildeten wichtiger

Besitz

Glück & Gesundheit

Soziales Umfeld

Familie & Sicherheit

Krieg & Nationalismus

Staatliche Einschränkungen

Gewalt & Krankheit

Soziale Ungleichheit

Grundrechte

Minderheitenrechte

Wirtschaftspolitik

Altern

Technologien

Migration

Alterskontrollierte 
Bildungsunterschiede



 Junge Menschen in Deutschland setzen ideelle vor materiellen 
Werten.

 Die größten Befürchtungen sind Krieg und Terror in Europa.

 An Zukunftsthemen sollte sich die EU um die Einhaltung der 
Menschenrechte verdient machen.

 Bildung, Gesundheit, eine intakte Umwelt, ein Leben in Freiheit 
und Sicherheit.

 Das sind die Erwartungen der jungen Menschen in Deutschland.

 Dies zu garantieren, liegt in unserer Verantwortung.

Fazit



Herzlichen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!


